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Institut für AnatomieUniversitätsklinikum Essen

Interaktive Vorlesung

Muskeln & Leitungsbahnen
der Hand & Lähmungen am 

Arm
PD. Dr. med. H. Jastrow

Die Fotos der Modelle 
stammen aus unserer 
Sammlung, Sie können 
sich diese ausleihen
und intensiv anschauen

Arbeitsfolien zur Vorlesung



Die Extraktion / Nutzung von Bildmaterial aus

diesen Folien ist   N I C H T   gestattet!
Diese Folien dürfen nicht von Ihnen in Social Media oder

anderweitig verbreitet oder veröffentlicht werden!

Themen
• „Blick durch“ die Hand & Bereiche

• Karpaltunnel & Loge-de-Guyon

• Thenarmusklatur

• Hypothenarmuskeln

• Klinische Untersuchung

• Paresen der Armnerven

§ !



Die hier gezeigten Animation finden Sie im Homo 
sapiens dissecatus Atlas, die bei Interesse über die 
Fachschaft als Unilizenz bestellt werden kann.

Wenn gewünscht, kann ich diese gerne 
Interessierten vorstellen.

Mehr Informationen dazu hier:

Homo sapiens dissecatus professionelle Version

http://www.drjastrow.de/HSDprofD.html


Welchen großen Vorteil bietet das 
Thema Handmuskulatur gegenüber 
allen anderen?



Canalis  
(              tunnel)

(Daumenballen) (Handinnenfläche)

(Kleinfingerballen)

Loge-de-
(A. & N.             )

sehnen
+ N.  

Foto & © H. Jastrow



Bitte hier jetzt kräftig 
drücken

Was merken Sie?
Foto & © H. Jastrow



Wo können Sie die A. ulnaris besser tasten?



Was bildet die A. ulnaris hier?



Arcus

geht hauptsächlich aus                       hervor

Wo verlaufen die Arterienäste 
weiter und warum?

Foto & © H. Jastrow



Fingerarterien & Nerven laufen  

Wo tasten wir die A. radialis?

Foto & © H. Jastrow



Wo können wir sie 
noch tasten? Foto & © H. Jastrow



Anatomische Tabatière zwischen den 
Sehnen des M.  

+  

Hier tasten

Foto & © H. Jastrow



Karpaltunnel

enthält Sehnen + Sehnenscheiden des
- M.                           profundus

- M.                           superficialis

- M.                                longus

& Nervus

Was ist ein Karpaltunnelsyndrom?



Karpaltunnelsyndrom

- Kompression des N. 

- meist durch

 , dann

 Finger I – III

 &                  von
- M.                               brevis
- M.

Hier gezeigtes Bild
aus Poeck & Hacke, 
Neurologie, Springer Verlag



Die hier gezeigten 
Originalschnitte aus
unserer Sammlung
sind später im Präparierkurs Testatrelevant

und können von Ihnen ausgeliehen werden









M. 

Ansatz
Phalanx                   I

Sesambein
strahlt in Dorsalaponeusose
ein

Ursprung
-
- Os                          : Tuberculum

Was macht
der Muskel?

aus

Foto & © H. Jastrow



Funktion:

, Innenkreiseln bei 

Praktische Übung:

Daumen von Hand weg nach seitlich bewegen
(= Abduzieren), mit anderer Hand den Muskel seitlich am 
Thenar tasten!



M. 

1. Caput superficiale
Ansatz
Phalanx                      I
laterales  
strahlt in Dorsalaponeusose
ein

Ursprung
-
Innervation: N. medianus)

2. tiefer?

Foto & © H. Jastrow



M. flexor pollicis brevis

2. Caput profundum
Ansatz
Phalanx proximalis I
laterales Sesambein

Ursprünge
- Os trapezium
- Os trapezoideum
- Os capitatum

(Innervation: N. ulnaris)

Funktion?

Foto & © H. Jastrow



Funktion:

,     duktion, Innenkreiseln bei  

Praktische Übung:

Mit anderer Hand gegen Thenarmitte drücken und Muskel 
tasten während man eine Flexion des Daumen macht!



M. opponens pollicis

Ansatz
Os metacarpale I
Vorder- & radiale
Seitenfläche

Ursprung
- Retinaculum flexorum
- Os trapezium: Tuberculum

Was macht
der Muskel?

Foto & © H. Jastrow



Funktion:

ion,      duktion,                     im Sattelgelenk

Praktische Übung:

Mit anderer Hand zwischen Thenarmitte und -seite 
drücken und Muskel tasten während man eine 
Oppositionsbewegung des Daumen macht!



M.                  pollicis

Ansatz
Phalanx                     I
ulnares Sesambein

Ursprünge
1. Caput                           :
Os                   III palmar

2. Caput                         :
Os                           ,
Os                        II
Lig.  

Was macht der Muskel? Foto & © H. Jastrow



Funktion:

duktion,                   im Sattelgelenk,                    im 
Grundgelenk

Praktische Übung:

Daumen adduzieren und im Bereich des Muskelbauchs 
mit anderer Hand tasten!



M. palmaris brevis
(oberflächlich, winzig)

Ansatz
Haut über Hypothenar

Ursprung
medialer Rand der
Palmaraponeurose

Was macht der Muskel? Foto & © H. Jastrow



Funktion:

spannt Haut über Hypothenar (sehr schwacher Muskel)

Praktische Übung:

Nicht sinnvoll möglich!



M.                   digiti minimi

Ansatz
ulnare Basis Phalanx

V, strahlt
in Dorsalaponeurose

Ursprung
Os  
Lig.  
Retinaculum  

Was macht der Muskel? Foto & © H. Jastrow



Funktion:

, Grundgelenk     duktion &                     ,

des Fingers V  

Praktische Übung:

Beugung des Kleinfingers dabei Hypothenar tasten



M.           digiti
minimi  

Ansatz
ulnare Basis Phalanx

, strahlt
in Dorsalaponeurose

Ursprung
Os                  : Hamulus
Retinaculum  

Was macht der Muskel? Foto & © H. Jastrow



Funktion:

, Grundgelenk      duktion &           ion,

des Fingers V

Praktische Übung:

Beugung des Kleinfingers dabei Hypothenar tasten



M.                        digiti
minimi

Ansatz
ulnare Seite Os  

Ursprung
Os                 : Hamulus
Retinaculum  

Was macht der 
Muskel?

Foto & © H. Jastrow



Funktion:

Praktische Übung:

Zu klein & tief für sinnvolles Tasten



Musculi (Mm.) interossei
I – III

(einköpfig)

Ansatz
Dorsalaponeurosen
digiti         &   

Ursprünge
Os                            II ulnar
Ossa                        IV & V 
radial
Was machen die Muskeln?

Leider gibt es hierzu 
kein Modell in dem 
sich diese Muskeln gut 
erkennen lassen. Bitte 
im Lehrbuch schauen



Funktion:

duktion vom Mittelfinger,                    in Grundgelenken,
in Mittel- & Endgelenken Finger II, IV & V

Praktische Übung:

schwer zu tasten, aber Adduktion kann man machen



Mm. interossei  
I - IV (zweiköpfig)

Ansatz
Dorsalaponeurosen
digiti  

Ursprünge
Ossa                      I bis V
einander zugewandte 
Seiten

Was machen die Muskeln?



Funktion:

duktion zum Mittelfinger,                in Grundgelenken
der Finger II, III & IV,

in Mittel- & Endgelenken Finger II, IV & IV

Praktische Übung:

Adduktion gegen Widerstand machen, dann kann man sie 
leicht spüren, I ist dann dabei auch tastbar 



Mm.  

I - IV

Ansatz
von radial in               apo-
neurosen digitorum  

Ursprünge
Sehnen des M.  

Was machen die Muskeln? Foto & © H. Jastrow



Funktion:

duktion nach radial,                     in Grundgelenken
der Finger II - V,

in Mittel- & Endgelenken Finger II - V

Praktische Übung:

Beugen im Grundgelenk und Strecken im Endgelenk, dabei 
Muskeln im oberen Palmarbereich mit anderer Hand 
tasten



https://www.youtube.com/watch?v=iTp0V_RzePU

https://www.youtube.com/watch?v=iTp0V_RzePU


Wie heißt die Parese?
Wie sieht die Hand dabei aus

wer macht die schönste?



Schwurhand

Teil-Ausfall der       

bei Aufforderung Faust 
zu machen!

Bitte suchen Sie sich 
hierzu eine geeignete 
Abbildung in Ihrem 
Lehrbuch!

Sie können sich aber 
trotzdem Notizen 
machen



N. medianus Bitte suchen Sie sich 
hierzu eine geeignete 
Abbildungen in Ihrem 
Lehrbuch!

Sie können sich aber 
trotzdem Notizen 
machen



N. radialis Bitte suchen Sie sich 
hierzu eine geeignete 
Abbildungen in Ihrem 
Lehrbuch!

Sie können sich aber 
trotzdem Notizen 
machen



Fallhand
Ausfall der Bitte suchen Sie sich 

hierzu eine geeignete 
Abbildung in Ihrem 
Lehrbuch!

Sie können sich aber 
trotzdem Notizen 
machen



?

https://www.youtube.com/watch?v=iy2xKiSAi3E

https://www.youtube.com/watch?v=iy2xKiSAi3E


N. ulnaris Bitte suchen Sie sich 
hierzu eine geeignete 
Abbildungen in Ihrem 
Lehrbuch!

Sie können sich aber 
trotzdem Notizen 
machen



Krallenhand
Bitte suchen Sie sich 
hierzu eine geeignete 
Abbildung in Ihrem 
Lehrbuch!

Sie können sich aber 
trotzdem Notizen 
machen



Erb‘sche Lähmung (meist C5 + 6)
Heben, Außenrotation & Beugen 
im                        betroffen
oft dabei auch C4 Schädigung
Zwerchfellausfall
Folge:



Klumpke Lähmung (meist C8 + Th1)
betroffen

oft auch Horner-Syndrom durch 
Schädigung des nahen Ggl. stellatum
Ptosis, Miosis, Enopthalmus

Lid             Pupille  Auge tiefer in Höhle gezogen
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